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Die nicht eben geringe Menge an Literatur zur Konservativen Revolution1 
wird in der vorliegenden Göttinger Dissertation2 ergänzt durch einen Beitrag, 
der deswegen von besonderem Interesse ist, weil er nicht auf die Ideen- 
und Bewegungsgeschichte in einem Land begrenzt ist.3 Vielmehr geht es 
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Bielefeld : Transcript-Verlag, 2017. - 354 S. ; 23 cm. - (Lettre). - ISBN 978-3-8376-
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bibliotheken.de/showfile.php?id=9833 - Nietzsche und die Konservative Revolu-
tion / hrsg. von Sebastian Kaufmann und Andreas Urs Sommer. - Berlin [u.a.] : De 
Gruyter, 2018. - XII, 646 S. : Ill. ; 23 cm. - (Nietzsche-Lektüren ; 2). - ISBN 978-3-
11-058608-4 : EUR 129.95 [#6296]. - Rez.: lFB 19-4 http://informationsmittel-fuer-
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1918 - 1933 / von Jan Christoph Elfert. - Berlin : Duncker & Humblot, 2018. - 438 
S. ; 24 cm. - (Beiträge zur politischen Wissenschaft ; 194). - Zugl.: Chemnitz, 
Univ., Diss., 2017. - ISBN 978-3-428-15327-5 : EUR 109.00 [#5939] - Rez.: lFB 
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Jung : zur politischen Biographie eines konservativen Revolutionärs / Karlheinz 
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Stocker, 1999. - XXXII, 554, VI, 131 S. ; 22 cm. - ISBN 3-7020-0863-2 : ÖS 
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um Vergleiche, so daß hier nicht einfach nur ein weiterer Blick auf eine geis-
tig-politische Strömung der Weimarer Republik geworfen wird, sondern der 
Austausch transnationaler Art zwischen französischen und deutschen Intel-
lektuellen in den Fokus rückt.4  
Wichtiger Bezugspunkt ist dabei das einschlägige Buch von Loubet del 
Bayle über die Nonkonformisten der 1930er Jahre, die sich selbst als jen-
seits von rechts und links einordneten, aber in mancher Hinsicht mit denen 
verglichen werden können, die in Deutschland zur Konservativen Revolution 
gerechnet werden (S. 14).5 Auch will der Autor zeigen, und zwar im Gegen-
satz zu einer „vorherrschenden Meinung in der Forschung“, daß die Kon-
servative Revolution auch von zeitgenössischen Akteuren verwendet wurde 
(S. 16). 
Die Studie geht ihr Thema so vor dem Hintergrund eines in Teilen schon 
maßgebenden Forschungsstandes an, der aber der Ergänzung bedarf ge-
rade hinsichtlich eines Vergleichs und einer Erörterung etwaiger transnatio-
naler Beziehungen bei ähnlichen politischen oder weltanschaulichen Be-
zugspunkten. Die Positionierung gegenüber dem bisherigen Forschungs-
stand geschieht auf überzeugende Weise, indem z. B. der Wandel des 
Nietzsche-Bildes referiert wird, der sich bei Protagonisten der Konservativen 
Revolution findet und der auch das generelle Problem der Nietzsche-
Deutung auf der politischen Rechten betrifft, insofern diese sich zu der bei 
Nietzsche zu findenden Kritik an den Deutschen in ein Verhältnis setzen 
mußte.6  
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Nachdem geklärt wurde, weshalb der Begriff Konservative Revolution auch 
heute noch Verwendung finden kann, weil es nämlich erstens keine über-
zeugenden Alternativen gibt und zweitens die Akteure sich selbst mit die-
sem Begriff identifizierten oder sich auf ihn bezogen. Das gelte auch inter-
national, wenn etwa Charles Maurras so etwas tat (S. 50 - 51). Entschei-
dend ist also der Nachweis, den Kim zu erbringen sucht, „dass die Konser-
vative Revolution kein unhaltbarer, erst im Nachhinein und in apologetischer 
Absicht entstandener Begriff gewesen ist“ (S. 51). Zwar impliziert dies kein 
„festgelegtes, parteipolitisches Programm“ (S. 52), aber es lasse sich doch 
der Kern einer Weltanschauungsvielfalt ausmachen. Es gebe zwar auch 
Gemeinsamkeiten wie die Bejahung der Gewalt und der modernen Technik, 
grundlegend sei aber die radikale und kategorische Ablehnung des Libera-
lismus gewesen, den die konservativen Revolutionäre als Erzfeind betrach-
tet hätte (ebd.). Also nicht, dies ist ergänzend hinzuzufügen eine gleicher-
maßen ablehnende Haltung gegenüber dem Kommunismus, so daß es im 
Kreise der konservativen Revolutionäre durchaus gewisse Sympathien für 
diesen geben konnte, trotz  einer Absage im Letzten. Die Konservative Re-
volution erscheine als „dynamische und keineswegs von Anfang an fixierte 
Bewegung“ und war nicht nur ein Phänomen der Weimarer Republik, son-
dern nahm auch transnationale Züge an. Hier kommen die Nonkonformisten 
ins Spiel, deren Entwicklung auch durch die Konservative Revolution selbst 
beeinflußt wurde. 
Diese Umstände werden nun in der Arbeit anhand wichtiger Personen und 
Kreise genauer dargestellt, u.a. mit Blick auf ein Treffen zwischen den Non-
konformisten und den konservativen Revolutionären in Frankfurt am Main, 
das im Februar 1932 stattfand, für das Harro Schulze-Boysen wichtig war, 
der trotz seines Antiliberalismus und Antikapitalismus gleichzeitig für Hitler 
nur Verachtung übrig hatte (S. 104). Im Weiteren erarbeitet der Autor die 
ideengeschichtlichen Verflechtungen, die sich bei konservativen Revolutio-
nären und Nonkonformisten finden lassen, angefangen mit einer Erörterung 
Georges Sorels als dem vergessenen Mentor und der Einführung des My-
thos-Begriffs in die Konservative Revolution durch Carl Schmitt. Antilibera-
lismus und Antiparlamentarismus, Ökonomie, Personalismus und Technik 
sind Themenkreise, die hier zur Sprache kommen, bevor in einem weiteren 
Kapitel das wichtige Thema des Verhältnisses beider Strömungen zum Na-
tionalsozialismus erörtert wird. Hier findet Otto Strasser besondere Beach-
tung. Die Nonkonformisten begrüßten den Nationalsozialismus zunächst, 
weil sie mit ihm das Ziel teilten, die bestehende Ordnung zu eliminieren. Sie 
glaubten außerdem, es lasse sich ein reiner von einem unreinen National-
sozialismus unterscheiden, was einerseits den Bezug auf Strasser ein-
schloß, andererseits die Distanzierung von Hitler. Die Positionierung der 
Nonkonformisten wird von Kim sorgfältig und differenziert erörtert, insbe-
sondere am Beispiel eines als Brief an Hitler verfaßten Textes, den die Mit-
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arbeiter der Zeitschrift Ordre nouveau 1933 publizierten (S. 216 - 224) und 
der auch auf die Nonkonformisten Auswirkungen hatte (S. 225 - 234), weil 
der Brief Konflikte erzeugte, die zu unwiderruflichen Umbrüchen bei den 
Nonkonformisten geführt hätten (S. 225). So waren beispielsweise Emma-
nuel Mounier und seine Zeitschrift nicht der Auffassung, Hitler gehöre über-
haupt zur Konservative Revolution, mit der Folge, daß es zur „Auflösung der 
nonkonformistischen Einheit“ kam (S. 235). 
Das letzte Kapitel der Arbeit widmet sich denn auch der Nachgeschichte 
des Lettre à Hitler, die in der Auflösung der Nonkonformisten kulminierte, 
zusätzlich angestoßen durch die politische Spaltung der Bewegung, die mit 
innenpolitischen Entwicklungen zusammenhing, die hier in aller Kürze nicht 
dargestellt werden können. Kim diskutiert dabei auch ausführlich die in der 
Forschung kontrovers diskutierte Frage, wann genau das Ende des Non-
konformismus anzusetzen sei. Letztlich führte die Machtübernahme der Na-
tionalsozialisten zum Ende der Konservativen Revolutuin wie der Nonkon-
formisten, weil deren elitäre „Abgrenzung von direkter politischer Beteili-
gung“ nunmehr nicht mehr möglich war, „sodass sie ihre endgültige Auflö-
sung erlebten“ (S. 272). 
Die Ergebnisse der guten Studie werden in einem konzisen Fazit (S. 265 - 
272) zusammengeführt. Die Arbeit von Taesoo Kim präsentiert ihr Thema in 
kluger Akzentsetzung und angenehm sachlicher und abgewogener Weise. 
Das Buch bringt so einen Erkenntnisgewinn auch für jene, die meinen, sie 
hätten eigentlich schon genug Literatur zur Konservativen Revolution stu-
diert. 
Die Studie enthält ein Quellen- und Literaturverzeichnis (S. 273 - 309) sowie 
noch eine Danksagung (S. 311 - 312), aber kein Register, was sich notfalls 
dadurch verschmerzen läßt, daß man auf die frei zugängliche Online-
Version zugreifen kann.7 
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